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DVGW-Arbeitsblatt W 516
Trinkwasser der öffentlichen Wasserver-
sorger entspricht den Anforderungen
der Trinkwasserverordnung. Um das
Trinkwasser noch zu kühlen und/oder
dem Trinkwasser Kohlendioxid zuzuset-
zen, werden in der Praxis Wasserspen-
der eingesetzt, die fest an die Trinkwas-
ser-Installation angeschlossen werden.

Für diese installationsgebundenen Was-
serspender hat der DVGW im Rahmen
des Regelwerkes nun das DVGW-Ar-
beitsblatt W 516 unter Berücksichti-
gung der Änderung der Wasserbe-
schaffenheit durch dieses Gerät erstellt.
Das Arbeitsblatt legt die Anforderungen
an die Beschaffenheit, Betriebssicher-
heit, Gebrauchstauglichkeit und Hygie-
ne derartiger Geräte fest und gibt die
entsprechenden Prüfungen an. Die Ein-
haltung der nach der Trinkwasserver-
ordnung und dem Lebensmittel-, Be-
darfsgegenstände- und Futtermittelge-
setzbuch geltenden Vorgaben ist dabei
nachzuweisen.

Geräte, die mit dem DVGW-Zertifikat
ausgestattet sind, erfüllen diese
Vorgaben. Sie sind eigensicher
nach DIN EN 1717 und dürfen
ohne weitere Sicherungseinrich-
tungen an die Trinkwasserinstal-
lation angeschlossen werden.

Montage von installationsge-
bundenen Wasserspendern
Geräte müssen an gut durchflossene Lei-
tungen, d. h. Stränge ohne ausgedehnte
Stagnationsphasen, angeschlossen werden.
Die Leitungsführung zum Anschluss an die Trink-
wasser-Installation muss auf direktem Weg und nach den allgemein
anerkannten Regeln der Technik erfolgen. Bei nicht DVGW-
zertifizierten Wasserspendern ist eine Absicherung gemäß DIN EN
1717 erforderlich und gegebenenfalls bauseitig nachzurüsten.

Installationsgebundene Wasserspender für 
gekühltes und/oder karbonisiertes Trinkwasser
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Ordnungsgemäßer Betrieb von
installationsgebundenen Wasser-
spendern
Bei den im DVGW-Arbeitsblatt W 516 beschrie-
benen Prüfungen handelt es sich um eine Bau-
musterprüfung. Das danach erteilte DVGW-Zer-
tifikat garantiert darüber hinaus allerdings nicht
die dauerhafte Einhaltung der beschriebenen ge-
rätespezifischen Anforderungen im Betrieb. Die
Verantwortung für den ordnungsgemäßen Be-
trieb derartiger Geräte obliegt gemäß AVBWas-
serV § 12 dem Anschlussnehmer. 

Den Vorgaben des Herstellers in der Betriebsan-
leitung ist unbedingt Folge zu leisten. Dies gilt
auch für Gerätedesinfektionen, die bei Inbetrieb-
nahme und nach Wartungs- oder Reparaturar-
beiten durchzuführen sind.
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